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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Ersetzungantrag zu TOP 9, Wahl zur Beigeordneten für das Dezernat II (Jugend, Soziales 
und Gesundheit) und 2. Stellvertreterin des Oberbürgermeisters 

 

Beschlussvorschlag 

Der Antrag TOP 9 wird durch folgenden Antrag ersetzt:  
Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt wählt Frau Sybille Götz zur Beigeordneten für das 
Dezernat II (Jugend, Soziales und Gesundheit) und zur 2. Stellvertreterin des 
Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt Schwerin. 

 

Begründung 

Als Einzelstadtvertreter schlage ich die Parteiunabhängige und gleichgestellte Frau Sybille 
Götz nach erfolgter Ausschreibung, rechtzeitiger Bewerbung und erfolgreicher Prüfung der 
Eignung zur Wahl als Beigeordnete für das Dezernat II vor.  
 
In unserer Politischen Landschaft, sollte es Parteiunabhängige Entscheidungsträger geben, 
um die Entwicklung der Stadt Schwerin voranzubringen und nicht weiter Stagnieren zu 
lassen.  
Gerade im Bereich Jugend, Soziales und Gesundheit muss umgedacht werden.  
Daher sehe ich, als Parteiloser, mehr Chancen darin den Fortschritt der Stadt zu bestreiten 
in dem wir von eingefahren Wegen abweichen und die Entscheidung zu Gunsten des, laut 
Kommunalverfassung,  geeignetsten Kandidaten fällt. 
 
 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
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Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
--- 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
4. Auswirkungen Lebensverhältnisse von  
Familien: ---  
Wirtschafts- / Arbeitsmarkt: ---  
Klima / Umwelt: ---  
Gesundheit: ---  
 
5. Der vorgeschlagene Beschluss ist haushaltsrelevant  
--- 
 
6. Der Antrag ist Klimarelevant 
---- 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Martin Steinitz  
Mitglied der Stadtvertretung (ASK) 
 
 

 
 


